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Jahresbericht des Präsidenten 
 
Gerne erstaƩe ich Ihnen Bericht über die TäƟgkeiten der 
Appenzellischen OffiziersgesellschaŌ für das Jahr 2025.  
 
Eine Welt im Krieg 

Zeitenwende als Begriff hat sich in unser kollekƟves Ge-
dächtnis in den letzten Jahren eingeprägt. Das Resultat 
wird uns in den letzten Monaten immer deutlicher vor 
Augen geführt. Die sicherheitspoliƟsche Lage hat sich in 
den letzten Monaten mit den Angriffen der USA und von 
Israel auf den Iran weiter akzentuiert. Die Auswirkungen 
der weltweit zunehmenden Konflikte, Kriege und der 
wirtschaŌliche Druck, um machpoliƟsche Ziele zu errei-
chen, haben direkte Auswirkungen auf die Sicherheit 
und WirtschaŌ der Schweiz. Die direkten und indirekten 
Zusammenhänge führen zu Unsicherheit und Verunsi-
cherung. Die liebgewonnene Stabilität, die Sicherheit 
und die wirtschaŌliche Prosperität haben wir hinter uns 
gelassen. Ich werde den Eindruck nicht los, dass wir in 
der Schweiz unser Verhalten und die zu treffenden  
Massnahmen oŌ mit den Rezepten aus der Vergangen-
heit zu bewälƟgen versuchen. Zögerliche Entscheide, 
Abwarten, wenig konsequentes Handeln prägen die  
Tagesaktualität. Dies mag in der Vergangenheit ein  
Rezept für den Erfolg gewesen sein. Reicht das jedoch, 
um die Sicherheit und Prosperität der Schweiz in der  
ZukunŌ zu sichern?  
 
Zeit für muƟge und zukunŌssichernde Entscheide 

Sich verschlechternde Rahmenbedingungen erfordern 
muƟge und nicht immer populäre Entscheide.  
 
Erstens: Die finanziellen MiƩel für die Sicherheit der 
Schweiz müssen in erster Priorität zur Verfügung gestellt 
werden. Es ist eine logische wirtschaŌliche Konsequenz, 
dass Angebot und Nachfrage die Preise für die Bereit-
stellung und Beschaffung der Sicherheit beeinflussen.  
Es ist naiv zu glauben, dass Staaten in unsicheren Zeiten 
zu Gunsten von DriƩen (bspw. der Schweiz) sich an Ver-
träge halten wollen oder können. Es ist Realität, dass 
sich die Kosten und die Verfügbarkeit der militärischen 
und zivilen Güter für die Sicherheit in der ZukunŌ bei  
einer weiteren EskalaƟon deutlich erhöhen werden.  
Zudem wird es immer schwieriger, Schlüsselgüter – wie 
beispielweise die LuŌabwehr oder die Abwehr von  
Cyber-Bedrohungen – im Ausland zu beschaffen. Das 
heisst in der Konsequenz, dass die Schweiz sowohl die 

Fähigkeit zur eigenen ProdukƟon wieder erlangen bzw. 
unbedingt erhalten muss. Zudem müssen wir stellen  
sicherstellen, dass die notwendigen finanziellen MiƩel 
zur Verfügung stehen.  
 
Zweitens: Es braucht eine «KrisenorganisaƟon», welche 
in der Lage ist, die Veränderungen pro-akƟv zu anƟzipie-
ren. Es stellt sich die Frage, ob unser heuƟges System in 
letzter Konsequenz in der Lage ist, mit ausserordentli-
chen SituaƟonen umgehen zu können. Es ist dringend 
notwendig, dass – wo notwendig – Prozesse hinterfragt, 
entschlackt und effizient gestaltet werden. Davon ist 
auch die Armee nicht ausgenommen. Dazu gehört die 
OpƟmierung der Zusammenarbeit und das Training auf 
und über alle Stufen. Schaffen wir resiliente Netzwerke, 
die auf Vertrauen, Wissen und Können basieren.   
    
DriƩens: Unabhängigkeit und ein Maximum an Hand-
lungsfeit muss die oberste Maxime sein. Nutzen wir das 
wissenschaŌliche, industrielle und innovaƟve Potenzial 
der Schweiz zu Gunsten der Sicherheit unseres Landes. 
Dies bedingt eine Form der Zusammenarbeit und  
KooperaƟon mit dem Ausland und den Auĩau von eige-
nen Reserven, um die Abhängigkeit stufenweise und wo 
immer möglich zu reduzieren. Bauen wir konsequent 
eine Unabhängigkeit zum Schutz unserer Bevölkerung 
auf und lassen wir uns nicht von «vorgeschobenen»  
Argumenten und einer kleinteiligen Betrachtungsweise, 
aus welcher Richtung auch immer, beeinflussen. Han-
deln wir muƟg und konsequent, auch wenn dies zu nicht 
populären Entscheiden führt. Sichern wir den Rückhalt 
für OrganisaƟonen und Personen, die sich in diesem 
Sinne für die Sicherheit der Schweiz einsetzen.  
 
Appenzellisch tradiƟonell 

2025 konnten wir das Jahresprogramm in der gewohn-
ten Form durchführen. Die 169. Hauptversammlung 
fand am Samstag, 3. Mai 2025, in Teufen staƩ. Mehr als 
70 Mitglieder und Gäste nahmen an der tradiƟonellen 
Hauptversammlung teil. Im Anschluss an die Versamm-
lung durŌen wir beim Referat von Luzia Tschirky ihre 
eindrücklichen, persönlichen Erlebnisse und Erkennt-
nisse aus dem Ukraine Krieg zur Kenntnis nehmen.  Sie 
hat uns beeindruckend aufzeigen können, welcher Ein-
fluss der Krieg auf die Bevölkerung hat. Das anschlies-
sende Nachtessen mit dem tradiƟonellen «Südworscht- 
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Mööli» fand mit spannenden Diskussionen und in toller 
kameradschaŌlicher Atmosphäre saƩ.  
 
Wir danken unserem geschätzten Mitglied Heinz Stamm 
für die Übernahme der Kosten für das Nachtessen in der 
Linde.  
 
Der Herbstmarsch 2025 fand am Samstag, 6. September 
2025, dem tradiƟonellen Turnus folgend im MiƩelland 
staƩ. Rund zweidutzend Offiziere marschierten vom 
Bahnhof Trogen über Steinegg – Oberer Horst – 
Waldegg nach Teufen. Organisiert wurde der Marsch 
von unseren Jungoffizieren. Bei schönstem WeƩer konn-
ten wir die KameradschaŌ beim Marschhalt intensiv 
pflegen. Im Schiesszentrum Teufen fand das Pistolen-
weƩscheissen staƩ. Es zeigte sich, dass vor allem die äl-
teren Mitglieder in Sachen Präzision der jüngeren 
GeneraƟon überlegen sind.     
 
Am Samstag, 8. November 2025, fand der Youngster- 
Anlass in Emmen bei der RAUG staƩ. Pascal Naef und  
Simon Zimmermann organisierten einen spannenden 
Tag rund um das Thema Drohnen. Dazu durŌen wir den 
Windkanal der RUAG besuchen und am NachmiƩag mit 
prakƟschen Sequenzen den Einsatz von Drohnen selber 
üben. Dabei kam auch die Entschlussfassung zum 
Thema «Schutz vor Drohnen» nicht zu kurz. Der gelun-
gene Aus- und Weiterbildungstag wurde mit einem ge-
meinsamen Nachtessen abgeschlossen.  
 
Der Vorstand hat sich 2025 zu drei ordentlichen Sitzun-
gen getroffen. Über das ganze Jahr hinweg beschäŌigte 
er sich – als SƟŌungsratsausschuss – mit den Gesuchen 
und GeschäŌen der Appenzellischen WinkelriedsƟŌung. 
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 17 Gesuche (zum Ver-
gleich im Jahr 2024 haƩen wir 35 Gesuche) behandelt.  
 
Der Aufwand war mit CHF 90'679.45 im Berichtsjahr um 
rund CHF 185'000.00 Ɵefer ausgefallen als im Vorjahr. 
Die WinkelriedsƟŌung ist auch in ZukunŌ bemüht, ge-
mäss ihrem SƟŌungszweck in Notlagen rasch, pragma-
Ɵsch und wirkungsvoll zu helfen. Es ist der Anspruch der 
SƟŌung, nicht nur jedes Gesuch gründlich zu prüfen, 
sondern die Hilfe immer auch sehr konkret zugunsten 
der Lösung eines Problems bzw. Teilproblems oder der 
Umsetzung eines Projekts angedeihen zu lassen. Eine 
allgemeine, nicht an ein konkretes Unterstützungsvorha-
ben geknöpŌe Hilfe – also gewissermassen nach dem 

Giesskannenprinzip – ist nicht im Sinne der Winkelried-
sƟŌung. Die Hilfe soll in jedem Fall dort ankommen, wo 
sie nöƟg ist und wo sie wirkt.  
 
Taten staƩ Worte 

Die sicherheitspoliƟsche Lage ist so unsicher wie seit 
Jahrzehnten nicht mehr. Nicht nur global, sondern auch 
in Europa. Man wird den Eindruck nicht los, dass sich 
die Schweiz immer noch im Ɵefsten Frieden wähnt. 
Wertvolle Zeit zur Vorbereitung verstreicht ungenutzt. 
Dabei klingen die Worte von General Guisans vom  
19. August 1945: «Unser Volk möchte heute in seiner 
grossen Mehrheit nicht darüber nachdenken, ob und 
auf welche Weise unser Land in ZukunŌ von neuem be-
droht werden könnte: es hat sich auch zwischen 1920 
und 1930 und sogar später wenig mit dieser Frage be-
schäŌigt. Was wir damals, besonders seit dem Jahr 
1935, unternahmen, um es aufzurüƩeln, um ihm ins 
Gewissen zu reden und es zur Wachsamkeit aufzurufen 
– was wir damals getan haben, werden wir immer wie-
der aufs Neue tun müssen», aktueller denn je. Aufrüt-
teln ist das eine, die finanziellen und personellen MiƩel 
zur Verfügung zu stellen das andere. Darum ist es un-
sere Pflicht alles zu tun und Einfluss darauf zu nehmen, 
dass unsere Armee und die Angehörigen mit den not-
wendigen Systemen und dem fehlenden Material ausge-
rüstet wird, um Land und Leute schützen können.  
 
Dankeschön 

Ich danke meinen Vorstandskameraden sowie den SƟf-
tungsräten der WinkelriedsƟŌung für die geleistete Ar-
beit im vergangenen Jahr. Sie alle setzen Freizeit und 
LeidenschaŌ für die AOG und die WinkelriedsƟŌung ein. 
Sie tun das für die Sache der Armee, für die Sicherheit 
unseres Landes und damit auch für das Wohlergehen 
unserer GesellschaŌ. Vielen herzlichen Dank! 
 
Heiden, 2. Mai 2026 
 
Oberst i Gst Markus Schegg 
Präsident Appenzellische OffiziersgesellschaŌ 
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Protokoll der letzten Hauptversammlung  

 
Protokoll der 169. Hauptversammlung in Teufen AR 

 

1. Begrüssung 
Der Präsident der Appenzellischen OffiziersgesellschaŌ 
(AOG), Oberst i Gst Markus Schegg, eröffnet um 15:30 
Uhr die diesjährige Hauptversammlung. Er begrüsst alle 
Gäste und Mitglieder herzlich.  
 
Einen besonderen Gruss erbietet er den (jungen) Offi-
zieren, die erstmals an einer HV der AOG teilnehmen, 
den Ehrenmitgliedern, den Mitgliedern der ExekuƟve, 
namentlich Katrin Alder, Dölf BiasoƩo und Ehrenmit-
glied Alfred Stricker, Regierungsräte des Kantons Appen-
zell Ausserrhoden, Jakob Signer, Landesfähnrich des 
Kantons Appenzell Innerrhoden sowie dem Gemeinde-
präsidenten der Gemeinde Teufen AR, Reto Altherr. Wei-
ter begrüsst der Präsident die Mitglieder der LegislaƟve, 
namentlich Walter Raschle, Kantonsratspräsident des 
Kantons Appenzell Ausserrhoden. Zuletzt begrüsst der 
Präsident diverse Behördenmitglieder der beiden Ap-
penzeller Halbkantone.  
 
Als militärische Vertreter begrüsst der Präsident  
Div Willy Brülisauer, Kdt Ter Div 4, unser Ehrenmitglied 
Br Marco Knechtle, Kdt Stv Ter Div 4, sowie Br Romeo 
Fritz, Kdt Mech Br 4. Als Vetreter befreundeter militäri-
scher Vereine wird Oberst i Gst Michele Moor, Präsident 
SOG begrüsst. Der ehemalige Präsident der SOG, unser 
Mitglied Oberst Dominik Knill, musste sich für die heu-
Ɵge Versammlung entschuldigen.  
 
Der Präsident begrüsst darüber hinaus alle ehemaligen 
Kommandanten von appenzellischen Verbänden und 
Truppenkörpern. 
 
RegierungsräƟn Katrin Alder richtet der Versammlung 
die Grussworte der Regierung des Kantons Appenzell 
Ausserrhoden aus. 
 
Der Gemeindepräsident der Gemeinde Teufen, unser 
Mitglied Reto Altherr, heisst die Versammlung im Na-
men der Gemeinde Teufen herzlich willkommen und 
stellt die Gemeinde Teufen vor.  
 

Auch der Präsident der SOG, Oberst i Gst Michele Moor, 
richtet einige Worte an die Versammlung.  
 
Der Präsident biƩet die Versammlung, sich für eine 
Schweigeminute zu Ehren unserer im vergangenen Jahr 
verstorbenen Mitglieder zu erheben. Es ertönt die Me-
lodie des Liedes «Ich haƩ’ einen Kameraden». 
 
Es sind 72 Personen anwesend, davon 64 AOG-Mitglie-
der. Das absolute Mehr liegt bei 33 SƟmmen. 
 
2. Wahl der SƟmmenzähler 
Als SƟmmenzähler werden Simon Zimmermann und  
Dominik Ess vorgeschlagen und gewählt.  
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident präsenƟert seinen Jahresbericht und 
blickt dabei auf die AkƟvitäten der AOG im vergangenen 
Vereinsjahr zurück.  
 
Der Jahresbericht wird einsƟmmig genehmigt. 
 
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
Das Protokoll der 168. Hauptversammlung wird einsƟm-
mig genehmigt. 
 
5. Kassa- und Revisionsberichte  
(AOG und WinkelriedsƟŌung) 
Appenzellische OffiziersgesellschaŌ 
Der Kassier der AOG, Maj Fabian Frischknecht, stellt die 
Ergebnisse der Vereinskasse vor, welche einen Verlust 
von CHF 1'075.75 erzielte. Das Eigenkapital beläuŌ sich 
per 31. Dezember 2024 auf CHF 20'465.48. 
 
Maj Fabian Frischknecht präsenƟert zudem den Revi-
sorenbericht. Die Revisoren haben bestäƟgt, dass Buch-
führung und Jahresrechnung Gesetz und Statuten 
entsprechen und schlagen der Versammlung vor, die 
Jahresrechnung zu genehmigen.  
  
Die Rechnung der AOG 2024 sowie das Budget der AOG 
2025 wird einsƟmmig genehmigt.  
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Appenzellische WinkelriedsƟŌung 
Maj Lukas Enzler, Kassier der WinkelriedsƟŌung (WRST), 
erstaƩet Bericht zu Bilanz und Erfolgsrechnung und gibt 
einen Einblick in die Überlegungen im Zusammenhang 
mit der AnlagetäƟgkeit der SƟŌung. Im Jahr 2024 wurde 
für die UnterstützungstäƟgkeit CHF 125'319.55 und für 
die Förderung des Wehrwesens CHF 150'144.27 aufge-
wendet. Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Verlust 
über CHF 5'248.36 ab. Das OrganisaƟonskapital beläuŌ 
sich per 31. Dezember 2024 auf CHF 8'175'874.23. 
 
Marcel Eugster, Revisionsexperte der Interrevision AG, 
erläutert den Bericht der Revisionsstelle und aƩesƟert 
dem Kassier der WRST eine gesetzes- und statutenkon-
forme Rechnungsführung.  
  
Die Rechnung 2024 der WRST wird mit 63 Ja-SƟmmen 
und einer Enthaltung genehmigt.  
 
6. Jahresbeitrag 
Der Mitgliederbeitrag haƩe bis und mit 2024 CHF 60.00 
betragen. Aufgrund der Tatsache, dass ab 2025 das 
Abonnement der ASMZ nicht mehr mit der Mitglied-
schaŌ verknüpŌ ist, schlägt der Vorstand der AOG eine 
BeitragsredukƟon vor. Neu soll der Jahresbeitrag  
CHF 40.00 betragen und setzt sich wie folgt zusammen: 
CHF 25.00 für die AOG und CHF 15.00 für die SOG. 
  
Der Antrag des Vorstandes, den Mitgliederbeitrag auf 
neu CHF 40.00 festzulegen, wird einsƟmmig angenom-
men. 
 
7. Wahlen / Personelles (AOG und WinkelriedsƟŌung) 
Wahlen Appenzellische OffiziersgesellschaŌ 
Alle geraden Jahre sind Wahljahre, 2025 ist kein Wahl-
jahr. Es ist lediglich ein RücktriƩ von Hptm SebasƟan 
Götz eingegangen. Der Präsident verdankt die Arbeit 
von Hptm SebasƟan Götz während der vergangenen 
zehn Jahre und lässt seine TäƟgkeit für die Appenzelli-
sche OffiziersgesellschaŌ kurz Revue passieren. 
  
Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, Hptm  
SebasƟan Götz in Anerkennung seiner Dienste zu Guns-
ten der AOG zum Ehrenmitglied zu ernennen. Hptm  
SebasƟan Götz wird von der Versammlung einsƟmmig 
zum Ehrenmitglied gewählt.  
  
Als Ersatz für Hptm SebasƟan Götz schlägt der Vorstand 
vor, Lt Jonathan Mösli zu wählen. Lt Jonathan Mösli 

stellt sich den Anwesenden in eigenen Worten kurz vor 
und erläutert seinen persönlichen, beruflichen und mili-
tärischen Werdegang.  
  
Lt Jonathan Mösli wird in den Vorstand der AOG ge-
wählt. Als Vorstand der Appenzellischen Offiziersgesell-
schaŌ nimmt Lt Jonathan Mösli von Amtes wegen auch 
Einsitz in der Appenzellischen WinkelriedsƟŌung und 
wird entsprechend auch zum SƟŌungsrat gewählt (Be-
stäƟgung erfolgt durch den SƟŌungsrat der Appenzelli-
schen WinkelriedsƟŌung).   
 
Wahlen WinkelriedsƟŌung 
Alle geraden Jahre sind Wahljahre, 2025 ist kein Wahl-
jahr. Adj Uof Emil Bischoĩerger, als Unteroffiziersvertre-
ter hat auf diese Hauptversammlung seinen RücktriƩ 
erklärt. Der Präsident verdankt die Arbeit von Adj Uof  
Emil Bischoĩerger während der vergangenen zwölf 
Jahre und lässt sein Engagement kurz Revue passieren.  
  
Als Ersatz für Adj Uof Emil Bischoĩerger schlägt der Vor-
stand Four Reto Fässler vor. Der Präsident der Appenzel-
lischen WinkelriedsƟŌung, Maj Nicola Moser, stellt Four 
Reto Fässler kurz vor.  
 
Four Reto Fässler wird als Ersatz von Adj Uof Emil  
Bischoĩerger einsƟmmig in den SƟŌungsrat der Appen-
zellischen WinkelriedsƟŌung gewählt (BestäƟgung er-
folgt durch den SƟŌungsrat der Appenzellischen 
WinkelriedsƟŌung).  
 
8. Umfrage / Diverses 
Der Präsident weist darauf hin, dass die nächste Haupt-
versammlung am Samstag, 2. Mai 2026 staƪinden wird. 
Der nächste Herbstmarsch findet gemäss aktueller Pla-
nung am Samstag, 6. September 2025 im Appenzeller 
Hinterland staƩ. Der nächste Youngster Anlass soll am 
Samstag, 8. November 2025 staƪinden.  
 
 
Der Präsident schliesst die Hauptversammlung um 17:04 
Uhr mit dem Landsgemeinde-Lied. 
 
 
Oberst i Gst Markus Schegg, Präsident 
Hptm SebasƟan Götz, Aktuar 
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Bilanz
31.12.2025 31.12.2024

Ziffer CHF CHF
Aktiven

Kasse 1 0.00 0.00
UBS Sparkonto 1 6’529.56 11’612.31
UBS Privatkonto 1 14’034.62 6’933.47
Forderungen 2 2’636.95 1’920.00
Umlaufvermögen 23’201.13 20’465.78

Total Aktiven 23’201.13 20’465.78

Passiven

Verbindlichkeiten 3 188.00 120.00
Kurzfristiges Fremdkapital 188.00 120.00

Vereinskapital 20’345.78 21’421.53
Jahresergebnis 4 2’667.35 -1’075.75
Eigenkapital 23’013.13 20’345.78

Total Passiven 23’201.13 20’465.78

Erfolgsrechnung
2025 2024

Ziffer CHF CHF

Mitgliederbeiträge 12’280.00 9’540.00
Beiträge ASMZ 4’574.00 7’590.00
Beiträge von SOG 1’569.90 1’617.20
Ertrag 1 18’423.90 18’747.20

Beitrag an SOG 2 3’675.00 3’795.00
Beitrage an ASMZ 4’516.00 7’590.00
Hauptversammlung und Geschenke 3 3’126.80 4’181.15
Herbstmarsch 4 1’556.90 1’768.30
Ausgebuchte Mitgliederbeiträge Vorperiode 5 240.00 0.00
Nichtbezahlte ASMZ-Abonnemente 0.00 0.00
Porti  und Drucksachen 6 1’246.50 782.95
Vorstandssitzungen 7 832.20 999.10
Werbung 8 478.80 738.80
Aufwand für die Leistungserbringung 15’672.20 19’855.30

Betriebsergebnis 2’751.70 -1’108.10

Kontospesen 101.60 66.00
Zinserträge 17.25 98.35
Finanzergebnis -84.35 32.35

Jahresergebnis 2’667.35 -1’075.75

Verlustverwendung: Der Jahresverlust wird mit dem Vereinskapital verrechnet.  
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Anhang

Details zur Bilanz

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Bilanz.

1 Flüssige Mittel (in CHF) 2025 2024

Kasse 0.00 0.00
UBS Sparkonto 6’529.56 11’612.31
UBS Privatkonto 14’034.62 6’933.47
Total Flüssige Mittel 20’564.18 18’545.78

Es besteht derzeit keine Kasse. Die Konti der Appenzellischen Offiziersgesellschaft sind 
bei der UBS Switzerland AG.

2 Forderungen (in CHF)

Per Jahresende besteht eine Forderung über CHF 2'636.95 (VJ: CHF 1'920.00). Diese setzt sich 
zusammen aus offenen MB (26 Personen) und einer Forderung gegenüber der WRST. Die Forderung
gegen die WRST sowie 7 MB wurden in der Zwischenzeit bereits beglichen.

3 Verbindlichkeiten (in CHF)

Es bestehen Verbindlichkeiten über CHF 188.00 aus Doppelzahlungen. Per Ende Januar 2026

ist davon noch eine Rückzahlung über CHF 60.00 pendend, da bis anhin keine Rückmeldung erfolgte.

4 Jahresergebnis (in CHF)

2025 resultiert ein Gewinn von CHF 2'667.35, was entsprechend das Eigenkapital erhöhte. 

Im Wesentlichen erhöte sich die Ertragseite um etwa TCHF 2.7, durch den höheren Mitgliederbeitrag

und die Aufwände für die HV reduzierten sich um etwa TCHF 1.0 im Verlgeich zum Vorjahr, was in der

Kombination zum ausgewiesenen Gewinn führte. 

Details zur Erfolgsrechnung

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Erfolgsrechnung.

1 Erträge (in CHF) 2025 2024

Mitgliederbeiträge 12’280.00 9’540.00
Beiträge ASMZ 4’574.00 7’590.00
Beiträge SOG 1’569.90 1’617.20
Total Erträge 18’423.90 18’747.20

2025 wurde der Mitgliederbeitrag von CHF 30 plus die ASMZ Kosten auf CHF 40 ohne ASMZ Kosten 
angehoben. Dies führte direkt zu einer Mehreinnahme von etwa TCHF 2.7. Gleichzeitig wurde die ASMZ 
nur noch auf Wunsch zugestellt, wodurch sich die Anzahl der Bezüger reduziert und somit auch der 
Beitrag an die ASMZ.  
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2 Beitrag SOG

Der Beitrag an die SOG beträgt weiterhin CHF 15.00 pro AOG-Mitglied.

3 Hauptversammlung und Geschenke

Der Aufwand für die HV viel tiefer als im Vorjahr aus, da einerseits im Vorjahr der CdA ein grösseres Publikum
angezogen hatte und andererseits das Abendessen grosszügigerweise von einem Mitglied der AOG 
übernommen wurde. 

4 Herbstmarsch 

Die Beteil igung am Herbstmarsch 2025 war etwas tiefer als in den Vorjahren, wodurch sich auch der 
Aufwand reduzierte. 

5 Mitgliederverwaltung / Nichtbezahlte ASMZ-Abonnemente

Durch Austritte oder auch Todesfälle verbleiben gelegentlich offene Mitgliedsbeiträge aus der
Vorperiode offen welche ausgebucht werden müssen. 2025 wurden vier Mitgliederbeiträge aus 2024
a je CHF 60.00 ausgebucht.

6 Porti und Drucksachen

Diese Aufwände decken die Briefmarken und Couverts für die Einladungen sowie den 
Rechnungsversand inkl. Mahnungen ab. Die Zuhname zum Vorjahr ergibt sich aus einer Buchungsanpassung, 
da im Vorjahr der Versand für den Herbstmarsch im Herbstmarsch-Konto verbucht wurde.

7 Vorstandssitzungen

Der Aufwand für die Sitzungen l iegt im üblichen Rahmen und weisst die Aufwände für die HV 
und die HM Sitzung aus.

8 Werbung

Der Aufwand von CHF 478.80 bezieht sich auf das Admin Tool des Vereines. Im Vergleich zum 
Vorjahre wurden keine "Appenzeller-Päckli" an abverdienende Offiziere versendet.
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Budget

Budget 2026 Rechnung 2025

CHF CHF

Mitgliederbeiträge 12’160.00 12’280.00
Beiträge ASMZ 4’468.00 4’574.00
Beiträge von SOG 1’500.00 1’569.90
Ertrag 18’128.00 18’423.90

Beitrag an SOG 3’645.00 3’675.00
Beitrage an ASMZ 4’468.00 4’516.00
Hauptversammlung und Geschenke 3’000.00 3’126.80
Herbstmarsch 1’800.00 1’556.90
Ausgebuchte Mitgliederbeiträge Vorperiode 0.00 240.00
Nichtbezahlte ASMZ-Abonnemente 0.00 0.00
Porti  und Drucksachen 1’000.00 1’246.50
Vorstandssitzungen 900.00 832.20
Werbung 750.00 478.80
Aufwand für die Leistungserbringung 15’563.00 15’672.20

Betriebsergebnis 2’565.00 2’751.70

Kontospesen 84.00 101.60
Zinserträge 0.00 17.25
Finanzergebnis -84.00 -84.35

Jahresergebnis 2’481.00 2’667.35

Das Budget basiert auf dem heutigen Kenntnisstand der finanziell  absehbaren Entwicklung im Jahr 2026. 
Im Gundsatz wird ein ausgeglichenes Budget angestrebt.  
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Appenzell ische Winkelriedstiftung
c/o Markus E. Schegg
Huebstrasse 17
9100 Herisau

  Jahresrechnung
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Leistungsbericht 2025

Zweck der Organisation

Die Appenzell ische Winkelriedstiftung leistet Beiträge im Bereich des Wehrwesens, des Bevölkerungsschutzes 
und der Sozialhilfe. Politische und kulturelle Anliegen werden nicht unterstützt. Hingegen können an Armee 
oder Bevölkerungsschutz gebundene Anliegen in Ausnahmefällen dennoch unterstützt werden. 
Die Appenzell ische Winkelriedstiftung bezweckt:

a) Die direkte finanzielle Unterstützung von aktiven und ehemaligen Angehörigen der Armee und des Be-
völkerungschutzes, die in Not geraten sind;

b) die direkte finanzielle Unterstützung in Not geratener Schweizer Bürger mit Wohnsitz in den Kantonen 
Appenzell  I.Rh. oder Appenzell  A.Rh, insbesondere bei fehlender staatl icher Unterstützung; 

c) die direkte finanzielle Hilfe an die nächsten Angehörigen, sofern der Tod oder eine Gesundheitsschädigung 
der unter a) und b) erwähnten Personen eine Notlage verursachen; 

d) die Unterstützung von Anliegen wohltätiger Institutionen, insbesondere bei fehlender staatlicher Unter- 
stützung;

e) die Leistung finanzieller Beiträge an Begleitmassnahmen im Zusammenhang mit der Unterstützungstätigkeit;

f) die direkte Unterstützung von Anliegen und Bemühungen, die das Wertesystem von Militär und Bevölke-
rungsschutzes unterstützen;

g) die Förderung der Wehrtüchtigkeit, die Wehrbereitschaft und des Wehrwillens durch direkte Beiträge an 
natürliche oder juristische Personen und militärische Vereine.

Angaben zur Stiftung

Stiftungsorgane

― Hauptversammlung der Appenzell ischen Offiziersgesellschaft (HV AOG)
― Stiftungsrat, Wahl erfolgt al le zwei Jahre an der HV AOG
― Ausschuss des Stiftungsrats, Wahl erfolgt al le zwei Jahre an der HV AOG
― Revisionsstelle, Wahl erfolgt al le zwei Jahre an der HV AOG

Mitglieder Stiftungsrat (gewählt 2024 bis 2026)

Maj Nicola Moser, Präsident (seit 07.05.2011 im SR) Die hinterlegten Stiftungsräte sind
Oberst i  Gst Markus Schegg, Vizepräsident (seit 05.05.2012 im SR) Mitglieder des Ausschusses.
Maj Lukas Enzler, Kassier WRST (seit 07.05.2011) Dem Ausschuss obliegt gemäss Art. 7 
Maj Fabian Frischknecht, Kassier AOG (seit 30.04.2016) der Statuten die Behandlung der
Oberstlt Roman Graf, Fürsorge/Wehrwesen (seit 05.05.2018) laufenden Geschäfte.
Hptm Sebastian Götz, Aktuar (seit 02.05.2015 bis 03.05.2025 im SR)

Hptm Etienne Alder, Fürsorge (seit 30.04.2016)

Hptm Marcel Schawalder, Jungoffiziere/Events AOG (seit 01.05.2010) Der Präsident, der Vizepräsident, der 
Hptm Pascal Neff, Public Relations (seit 23.08.2021) Aktuar sowie der Kassier zeichnen
Lt Jonathan Mösli, Aktuar (seit 03.05.2025 im SR) gegenüber Dritten jeweils kollektiv.

Katrin Alder, Regierungsrätin/Vorsteherin Departement Inneres und Sicherheit des Kantons Appenzell A.Rh. (seit 08.09.2023)

Jakob Signer, Mitglied der Standeskommission und Landesfähnrich des Kantons Appenzell I.Rh. (seit 28.04.2019)

Hptadj Christian Wildermuth (seit 04.05.2013)

Adj Uof Emil Bischofberger (seit 04.05.2013 bis 03.05.2025)

Adj Uof Christoph Grontzki (seit 12.03.2022)

Four Reto Fässler (seit 03.05.2025)

Sdt Hans Widmer (seit 06.05.2006)

Sdt Albert Neff (seit 12.03.2022)

Roger Lindenmann, Leiter Abteilung Zivi lschutz AR (seit 04.05.2024)

Revisionsstelle (gewählt 2024 bis 2026)

Interrevision AG, Appenzell  (seit 04.05.2019)  
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Bilanz

31.12.2025 31.12.2024

Ziffer CHF CHF
Aktiven

Flüssige Mittel 1 3’880’256.68 3’613’916.00
Wertschriften/Edelmetalle 2 877’836.80 608’570.40
Forderungen 3 99’581.69 71’347.64
Aktive Rechnungsabgrenzung 3’469.60 5’931.73
Umlaufvermögen 4’861’144.77 4’299’765.77

Wertschriften 4 3’782’702.27 3’878’539.46
Anlagevermögen 3’782’702.27 3’878’539.46

Total Aktiven 8’643’847.04 8’178’305.23

Passiven

Verbindlichkeiten 1’206.85 800.00
Passive Rechnungsabgrenzung 1’631.00 1’631.00
Kurzfristiges Fremdkapital 2’837.85 2’431.00

Stiftungskapital 8’175’874.23 8’181’122.59
Jahresergebnis 465’134.96 -5’248.36
Organisationskapital 8’641’009.19 8’175’874.23

Total Passiven 8’643’847.04 8’178’305.23

Betriebsrechnung

2025 2024

Ziffer CHF CHF

Spenden 5 200.00 200.00
Ertrag 200.00 200.00

Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 6 -61’467.90 -125’319.55
Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 7 -29’211.55 -150’144.27
Aufwand für die Leistungserbringung -90’679.45 -275’463.82

Verwaltungsaufwand 8 -7’533.95 -7’946.05
Administrativer Aufwand -7’533.95 -7’946.05

Betriebsergebnis -98’013.40 -283’209.87

Finanzaufwand 9 -35’101.78 -16’673.87
Finanzertrag 10 598’250.14 294’635.38
Finanzergebnis 563’148.36 277’961.51

Jahresergebnis 465’134.96 -5’248.36

Gewinnverwendung: Der Jahresgewinn soll  dem Stiftungskapital gutgeschrieben werden.  
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Geldflussrechnung

2025 2024

CHF CHF

Jahresergebnis 465’134.96 -5’248.36

Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten
Veränderung Wertschriften/Edelmetalle (Umlaufvermögen) -269’266.40 -162’121.20
Veränderung Forderungen -28’234.05 -11’213.25
Veränderung aktive Rechnungsabgrenzung 2’462.13 9’121.27
Veränderung kurzfristige Verbindlichkeiten 406.85 -303.40
Veränderung passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 550.00
Veränderung Rückstellungen 0.00 0.00
Total Veränderung Aktiven und Verbindlichkeiten -294’631.47 -163’966.58
Geldfluss aus Betriebstätigkeit 170’503.49 -169’214.94

Veränderung Wertschriften 95’837.19 -19’232.20
Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00
Geldfluss aus Investitionstätigkeit 95’837.19 -19’232.20

Veränderung Organisationskapital 0.00 0.00
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 0.00

Zunahme Flüssige Mittel 266’340.68 -188’447.14

Bestand Flüssige Mittel zu Jahresbeginn 3’613’916.00 3’802’363.14
Bestandesveränderung Berichtsjahr 266’340.68 -188’447.14
Bestand Flüssige Mittel zu Jahresende 3’880’256.68 3’613’916.00

Rechnung über die Veränderung des Kapitals

in CHF Saldo 01.01. Zugang Umgliederung Saldo 31.12.

Mittel aus Eigenfinanzierung 
Stiftungsvermögen 8’181’122.59 0.00 0.00 8’175’874.23
Jahresergebnis -5’248.36 470’383.32 0.00 465’134.96

Organisationskapital 8’175’874.23 470’383.32 0.00 8’641’009.19

0.00

5’248.36

5’248.36

Abgang
2025
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Anhang

1 Grundlagen der Rechnungslegung

Die Rechnungslegung der Appenzellischen Winkelriedstiftung erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachemp-
fehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER 21) und vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage (true and fair view) der Organisation. Mass-
gebend ist der Standard Swiss GAAP FER 21 «Rechnungslegung für gemeinnützige, soziale Nonprofit-Organi-
sationen».

2 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Für die Jahresrechnung gilt grundsätzlich das Anschaffungs- bzw. Herstellkostenprinzip. Die Buchhaltung
wird in Schweizer Franken geführt. Die wichtigsten Bilanzierungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt.

Flüssige Mittel und Wertschriften/Edelmetalle

Diese Position umfasst Kasse, Postkonten, Geldkonten bei der Bank, Festgelder, Bestände in Edelmetallen
und Wertschriften, die als Liquiditätsreserve gehalten werden. Die Bewertung erfolgt zum Marktwert am 
Bilanzstichtag.

Forderungen

Die Bewertung erfolgt zu Nominalwerten abzüglich der notwendigen Wertberichtigungen. Derzeit sind keine 
Wertberichtigungen notwendig. Die Forderungen in Fremdwährungen werden zu folgenden Kursen umge-
rechnet:

– AUD/CHF 0.528332
– NOK/CHF 7.854600
– NZD/CHF 0.455602

Aktive und passive Rechnungsabgrenzung

Diese Positionen umfassen die aus den sachlichen und zeitl ichen Abgrenzungen der einzelnen Aufwand- 
und Ertragspositionen resultierenden Aktiv- respektive Passivposten. Die Bewertung erfolgt zum Nominal- 
wert abzüglich notwendiger Wertberichtigungen.

Wertschriften

Diese Position enthält Wertschriften, die im Sinne einer langfristigen Anlage gehalten werden. Die Bewer-
tung erfolgt zu Marktwerten am Bilanzstichtag.

3 Organisationskapital

Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Appenzell ischen Winkelriedstiftung 
einsetzbaren Mittel.

4 Entschädigung an den Stiftungsrat

Die Mitglieder des Stiftungsrates (wie auch des Stiftungsausschusses) arbeiten ehrenamtlich und erhalten
keine Entschädigungen für ihre Arbeit. Zur Deckung der Kleinausgaben (wie für Büromaterial und für Fahr-
kosten) wurden im Berichtsjahr vier Ausschussmitgliedern Pauschalspesen von je CHF 600.00 erstattet. Die 
weiteren Mitglieder des Stiftungsratsausschusses erhielten im Berichtsjahr eine pauschale Entschädigung 
von CHF 200.00: sechs Ausschussmitglieder kamen in den Genuss dieser Entschädigung. Weitere Details 
dazu sind unter den Ziffern 6, 7 und 8 ausgewiesen.  
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5 Geltende Reglemente

Die Stiftung verfügt seit dem 05.05.2007 über ein Reglement für die Unterstützungstätigkeit. Das ebenfalls
am 05.05.2007 erlassene Reglement über die Anlagetätigkeit wurde am 25.03.2023 durch das Anlageregle-
ment ersetzt.

6 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Zwischen dem Bilanzdatum und der Drucklegung des Geschäftsberichtes sind keine wesentlichen Ereignisse 
eingetreten, die einen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Appenzell ischen Winkelried-
stiftung haben könnten.

7 Details zur Bilanz

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Bilanz.

1 Flüssige Mittel (in CHF) 2025 2024

Bankguthaben 3’880’256.68 3’613’916.00
Total Flüssige Mittel 3’880’256.68 3’613’916.00

Die Konti der Appenzell ischen Winkelriedstiftung sind bei der Appenzeller Kantonalbank.

2 Wertschriften/Edelmetalle im Umlaufvermögen (in CHF) 2025 2024

Wertschriften mit Liquiditätscharakter 0.00 0.00
Edelmetalle 877’836.80 608’570.40
Total Wertschriften/Edelmetalle 877’836.80 608’570.40

Unter der Position Edelmetalle sind acht Kilogramm Gold verbucht. Das Gold befindet sich im Schrankfach 
der Appenzell ischen Winkelriedstiftung bei der Appenzeller Kantonalbank.

3 Forderungen (in CHF) 2025 2024

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0.00 0.00
Forderungen gegenüber der Appenzell ischen Offiziersgesellschaft 0.00 0.00
Guthaben Verrechnungssteuer 99’581.69 60’134.39
Total Forderungen 99’581.69 60’134.39

Der Antrag für die Rückforderung der Verrechnungssteuer 2025 ist gestellt. Die Anträge der Vorjahre (ab
2022) sind seitens der Eidgenössischen Steuerverwaltung noch nicht verarbeitet worden. 

4 Wertschriften (in CHF) 2025 2024

Obligationen in Schweizer Franken 1’250’000.00 1’250’000.00
Obligationen in Fremdwährungen 0.00 214’975.80
Aktien Schweiz 2’532’702.28 2’394’331.46
Aktien International (in Schweizer Franken) 0.00 0.00
Immobilienfonds 0.00 0.00
Rohstofffonds 0.00 0.00
Derivate 0.00 0.00
Total Wertschriften 3’782’702.28 3’859’307.26

Die Anlagetätigkeit erfolgt nach den Bestimmungen des Anlagereglements vom 25. März 2023. Sämtliche 
Anlagebestimmungen sind eingehalten.  
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8 Details zur Betriebsrechnung

Die nachstehenden Nummern verweisen auf die Betriebsrechnung.

5 Spenden

Die Appenzell ische Winkelriedstiftung bemüht sich nicht aktiv um Spenden. In diesem Jahr durften wir eine 
Spende der Hausbank, der Appenzeller Kantonalbank, entgegennehmen.

6 Aufwand aus Unterstützungstätigkeit (in CHF) 2025 2024

Direkter Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 60’267.90 124’119.55
Spesenentschädigung 1’200.00 1’200.00
Total Aufwand aus Unterstützungstätigkeit 61’467.90 125’319.55

Zwei Stiftungsräte kümmern sich um die Gesuche betreffend die Unterstützungstätigkeit. Die Aufsichts-
behörde erhält eine detaill ierte Zusammenstellung der Vergaben.

7 Aufwand zur Förderung des Wehrwesens (in CHF) 2025 2024

Direkter Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 21’840.00 145’537.05
Projekte der Appenzell ischen Offiziersgesellschaft 6’771.55 4’007.22
Spesenentschädigung 600.00 600.00
Total Aufwand zur Förderung des Wehrwesens 29’211.55 150’144.27

Ein Stiftungsrat kümmert sich vorwiegend um die Gesuche betreffend die Förderung des Wehrwesens. Die 
Aufsichtsbehörde erhält eine detaill ierte Zusammenstellungen der Vergaben.

8 Verwaltungsaufwand (in CHF) 2025 2024

Direkter Verwaltungsaufwand 4’652.95 5’195.05
Aufwand für die Revisionsstelle 1’081.00 1’081.00
Spesenentschädigung 1’800.00 1’600.00
Übriger Betriebsaufwand 0.00 70.00
Total Verwaltungsaufwand 7’533.95 7’946.05

9 Finanzaufwand (in CHF) 2025 2024

Bankspesen und Zinsaufwand 46.30 57.62
Depotgebühren 7’025.30 7’338.70
Kosten aus Vermögensanlage (wie Courtagen) 687.12 33.86
Kursverluste 27’343.06 9’243.69
Total Finanzaufwand 35’101.78 16’673.87

10 Finanzertrag (in CHF) 2025 2024

Finanzertrag aus Stiftungsvermögen 83’501.18 112’806.98
Wertschriftenertrag (Kursgewinne) 514’748.96 181’828.40
Total Finanzertrag 598’250.14 294’635.38
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Impressionen 2025 
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Traktandenliste Hauptversammlung 2026 

 
1. Begrüssung 
2. Wahl der SƟmmenzähler 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
4. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
5. Kassa- und Revisorenberichte (AOG und WinkelriedsƟŌung) 
6. Jahresbeitrag 
7. Wahlen / Personelles (AOG und WinkelriedsƟŌung) 
8. Umfrage / Diverses 

 
Anschliessend an die Hauptversammlung wird Divisionär Willy Brülisauer ein Referat zur aktuellen sicherheitspoliƟschen 
Lage sowie zu deren Auswirkung auf die Schweiz halten. 

 

 

 

Kontaktadressen 

 
Appenzellische OffiziersgesellschaŌ Appenzellische WinkelriedsƟŌung 
Oberst i Gst Markus Schegg , Präsident Maj Nicola Moser, Präsident 
Huebstrasse 17 c/o Inauen Moser Rechtsanwälte 
9100 Herisau Haslenstrasse 13 
 9050 Appenzell 
 
www.appog.ch  www.appog.ch/winkelriedsƟŌung 
praesident@appog.ch wrst@appog.ch  
 
 
 



 

 


